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Chronik der Kriegsereigniſſe

Tanne
Ruſſiſcher Rückzug in der Bukowina Oeſterreichiſch ungariſche

Truppen erobern Kimpolung
Afghaniſtan erklärt den Heiligen Krieg
Engliſch türkiſche Kämpfe bei Jsmailiag und Kantora Suez

tanal
Der Kaiſer bei der ſchleſiſchen Landwehr in Polen

8 Februar
Kleinere Gefechte an den maſuriſchen Seen
Der Kaiſer an der Bzura und Rawka
Der engliſche Dampfer Luſitania hißt aus Furcht vor Unter

ſeebooten die amerikaniſche Fahne
Oeſterreichiſch ungariſche Erfolge in den Karpathen und in der

Bukowina
9 Februar

Kriegstagung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
Ein engliſcher Kreuzer im Suezkanal durch türkiſche Geſchütze

beſchädigt zRuſſiſcher Rückzug aus der Bukowina
Oeſterreichiſche Erfolge am Duklapaß

109 Februar

Japaniſches Altimatum an Chüäna
Eine Konferenz der ſkandinaviſchen Staaten

beſchloſſen

Gefechte an der e ine Grenze
Neue türkiſche Offenſive im Kaukaſus
Vordringen der Oeſterreicher und Ungarn bis zur Sucza

wa Bukowina
Krieg ung der Duma
Amerika ordnet Unterſuchung des Falles Luſitania an

11 Februar
Deutſcher Vorſtoß bei Sierpe rechts der Weichſel
Amerikaniſche Proteſte gegen England und

Deutſchland in Vorbereitung
Ein amerikaniſcher Dampfer durch ruſſiſche Kriegs

ſchiffe vor Trapezunt verſenkt
Erfolgreiche Kämpfe an der oſt preußiſchen Grenze
Wilſon erklärt gegen deutſche Blockade nicht proteſtieren

zu wollen
Abreiſe des Kaiſers auf den öſtlichen Kriegsſchauplatz
Neue öſterreichiſche Erfolge in der Bukowina
Erneuter Proteſt Chinas an Rußland wegen desruſſiſch mongoliſchen Vertrages über die Eiſenbahnen und Tele

graphen in der Mongolei
Der Heeresvoranſchlag für 3 Millionen Mann

im engliſchen Unterhaus bewilligt
12 Februar

Abſendung der amerikaniſchen Note an Deutſchland
Gewaltiger Sieg an den Maſuriſchen Seen Bisher 26 000

Ruſſen gefangen 20 Geſchütze und 30 Maſchinengewehre erbeutet
Nördlich der Weichſel die Stadt Sierpes genommen
Luſtbombardement der Feſtung Verdun
Günſtiges Fortſchreiten der Operationen in der Bukowina

Die Serethlinie erreicht
13 Februar

Glücklicher Fortgang der Operationen an und jenſeits
der oſt preußiſchen Grenze

Fortſchritte in der Richtung Razione crechts von der
Weichſel

In der Bukowina bisher 29 000 Ruſſen gefangen
Bekanntgabe des Wortlauts der amerikaniſchen Note
Gegen den iriſchen Parteiführer Sir Roger Caſe

ment wird mit Einverſtändnis Greys ein Mordanſchlag ge
plant

14 Februar
Der ruſſiſche Generalſtab der Armeen in der Bukowina von

öſterreichiſchen Truppen überraſcht und gefangengenommen Selbſt
mord des kommandierenden Generals

Erfolgreiche Kämpfe am Duklapaß 970 Gefangene

Halle und Umgebung
Halle 15 Februar

4 Pfund Brot für 75 Pfennige
Wegfall der Rabattmarken

Die Bäcker Zwangsinnung hielt am 14 Februar Generalver
gammlung ab Tagesordnung Die Verordnung des Magiſtrats
betreffs Brotverſorgung für Halle Es wurde bedauert daß Weiß
gebäck nicht mehr friſch verkauft werden darf dadurch werde der
Bevölkerung der Verbrauch verleidet Jm Saalkreiſe beſtehe
ſolche Beſchränkung noch nicht Während Weizenmehl zu kaufen
iſt könne Roggenmehl trotz unerhörter Preiſe bis 44 Mark pro
100 Kilo kaum beſchafft werden Es wurde angeregt die Be
hörde zu erſuchen Abhilfe zu ſchaffen

Der Mindeſt Brotpreis wurde auf 75 Pfg pro
4 Pfundfeſtgeſetzt für Weißgebäck bis auf weiteres 5 Pfg
für 75 Gramm und beſchloſſen während der teuren Einkaufspreiſe
und ſolange die Bundesratsverordnung beſtebt Rabatt
marken nicht mehr zu geben

In der Erfriſchungshalle des Roten Kreuzes
auf dem Bahnſteig des Hauptbahnhofes

Der Zug aus dem Weſten iſt eingelaufen volles
Leben auf dem Bahnſteig denn trotz der Kriegsnot hat ſich
der Perſonenverkehr ſchon ſehr gut wieder entwickelt Ferv
rau erſcheint s aus den Fenſtern der letzten Wagen man
ie t keine einzelnen Menſchen die Fenſter ſind voller weit

vorgeſtreckter Arme wer noch gut laufen kann will zur Er
friſchungshalle des Roten Kreuzes Dort iſt es nun wirk
lich feldgrau re und drinnen Jch ſchaue höchſt in
tereſſiert dieſem Leben und Treiben zu fehe die Hände der
leißigen Damen flink hin und her gehen ſehe wie unſere
raven Krieger mit Freude den warmen Kaffee und das

Wurſtbrot genießen Der Zug fährt ab es wird leerer
doch ſind viele zurückverblieben die von hier nach einer an
deren Richtung weiter wollen Für alle dieſe vom Oſten
kommen zurzeit noch mehr als vom Weſten i die Er
friſchungshalle des Roten Kreuzes das wahre Heim Hier
gibt s für die Soldaten nicht nur etwas für den Magen
nein ſie finden hier ein gemütliches warmes Plätzchen zum
Ausruhen ſie können hier vorübergehend Sachen abgeben
ſie erhalten Auskunft uſw Jch trete alſo ein Während
draußen ein gewiſſes Haſten herrſcht iſt drinnen in der Er
ſeee der Ton e auf Gemütlichkeit ge
ſtimmt n die innere Einrichtung mutet freundlich an

Jn jedem Winkel Sitzgelegenheit an der Querwand ſogar
ein Sofa einem alten Wagen 2 Klaſſe entnommen Die
Plätze faſt alle beſetzt von Soldaten die hier in Halle um
ſteigen müſſen und etwas Aufenthalt haben es ſind Leute
die verwundet direkt vom Schlachtfeld kommen oder ſolche
die geheilt von dem Lazarett zu rer Garniſon reiſen manch
mal auch ſolche die direkt an die Front gehen Ein Ver
wundeter wird von einem Sanitäter hereingeführt natürlich
wird ihm gleich ein Ehrenplatz auf dem Sofa überlaſſen
Recht warmen Kaffee möchte er ihm iſt froſtig Er kommt
aus Lowitſch man hat ihm die Füße zerſchoſſen Zu ihm
gar ſich auf dem Sofa ein Unteroffizier er kommt aus
en Karpathen Ein Dritter kommt aus den Argonnen ein

Vierter aus Flandern Das Wort führt aber einer der
direkt aus Lyck kommt und dort in Oſtpreußen mitgeholfen
hat 26 000 Gefangene zu machen Er hat ſie gefehen alle
ermattet hungrig ſtumpf Er erzählt wie man die Sern
ſo ſchön zubereitet hatte daß die Ruſſen nur hineinzufallen
brauchten wie ihnen aber das Waſſer zu kalt war und ſie ſich
lieber gefangen nehmen ließen Je kräftiger er erzählt deſto
andächtiger lauſchen die Zuhörer die Stricknadeln klappern
lauter der Kaffeekeſſel ſummt Jedem Krieger iſt s ordent
lich anzuſehen wie gut es tut nach ſo langer meiſt kalter
Fahrt endlich mal im Warmen zu ſitzen wie bei Muttern

Dann geht s zum Abſchied Die aufrichtige Dankbarkeit
dieſer oft einfachen Menſchen iſt der erhebende Lohn für die
Tätigkeit der Damen Jnniger Händedruck und ein ermun
tertes Geſicht beſiegeln den Dank Viele viele Poſtkarten
zeugen davon daß auch noch im Felde des halliſchen Roten
Kreuzes gedacht wird Da kommen viele Karten an die
Erfriſchungsſtelle Auf jeden Gruß aus dem Felde das
iſt guter deutſcher Brauch geworden folgt der Gegengruß
in Geſtalt eines kleinen Paketchen

Das Zivilpublikum hat an dem Leben und Treiben in
der Bude ſeine Freude neugierig wird hineingeſchaut
Mürriſche Bemerkungen fallen wenn die Soldaten in den
letzten Wagen nichts zu eſſen bekommen haben Freundliche
Anerkennung wird häufig gezollt durch Gaben Ein hieſiger
Konditor ſendet direkt an die Erfriſchungsſtelle ſeinen be
rühmten Sandſtreifen ein anderer Pfannkuchen eine Dame
ſtiftet warme Würſtchen alles eine wahre Wohltat für Ver
wundete nach langem kalten Aufenthalt im Schützengraben
und oft ſchmerzvoller Fahrt Leider gehen ſolche direkte
Gaben an die Erfriſchungsſtelle des Roten Kreuzes auf dem
Bahnhof nicht oft ein öfter wäre jedenfalls lieber Da
zwiſchen kommt nun freilich die leidige Brotfrage Gibt s
auch für das Rote Kreuz Brot Soll man ſparen Natür
lich könnte dies nur auf Koſten der Soldaten erfolgen Die
Soldaten aber oft noch verwundet müſſen ſatt werden
ſie gebrauchen auf ihren oft langen Fahrten Schutz gegen
Ermattung So viel Geld daß ſie 25 Pfg für den Bahn
hofskaffee und 40 Pfg für ein belegtes Butterbrot zahlen
können haben ſie nicht Nach der jenſeits der Delitzſcher
Straße gelegenen Militärrampe können viele Verwundete
nicht gehen andere haben keine Zeit Da wird wohl die
Militärverwaltung einſpringen und das nötige Brot das
jedoch nur Soldaten zugute kommt liefern müſſen Eine
Erfriſchungsſtelle wie hier in Halle erquickt nicht nur den
Körper ſondern auch der Mut und das Vertrauen der Sol
daten wird gehoben Sie ſcheint übrigens viel Anklang ge
funden zu haben iſt doch erſt vor einigen Tagen eine Ab
teilung mit Extrazug abgeſandt um in Czenſtochau und in
Alexandrowo in ähnlicher Weiſe zu wirken wie hier Möge
unſere Erfriſchungsſtelle in ungetrübter Friſche weiter wirken
zum Wohle unſerer braven Vaterlandsverteidiger

Eiſernes Kreuz

Referendar Franz Richter Leutnant d Reſ hat auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz am Geburtstag des Kaiſers das Eiſerne
Kreuz erhalten

Unteroffizier Max Buchheim Reſ Regt 36 Komp
Kaufmann in Fa Weihmann u Sohn hier Sohn des Gutsbeſitzers
A Buchheim in Weickelsdorf erhielt für beſondere Tapferkeit bei
Soiſſons das Eiſerne Kreus

Das Eiſerne Kreug wurde weiter dem Gefreiten Paul
Schreiber vom Jnf Regt Nr 231 verliehen Er iſt ein Sohn
des Fiſchermeiſters Schreiber hier von dem im ganzen 5 Söhne
zur Fahne einberufen worden ſind

Für tapferes Verhalten vor dem Feinde erhielt auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz der Schuppenfeuer
wann Auguſt Brockhaus von hier ferner der Schloſſer und
Unteroffizier Paul Voigt vom Jnf Regt 36

Dr Alfred Döl1 Sohn des Pianofortehändlers B Döll hier
welcher kürzlich das Eiſerne Kreuz erhielt beim 11 Erſatzbataillon
wurde zum Leutnant der Reſ befördert

Zur Reichswollwoche

Um Verpackungsmaterial wird gebeten
Das Ergebnis der Reichswollwoche hat wie ſchon mitgeteilt

alles Erwarten übertroffen Jnzwiſchen ſind eine große Anzahl
Decken fertiggeſtellt worden ſie ſollen nun nebſt ſonſtigen brauch
baren Sachen die während der Reichswollwoche geſammelt worden
ſind in den nächſten Tagen ins Feld geſandt werden Hierzu iſt
viel Verpackungsmaterial erforderlich man rechnet dabei auf die
Opferfreudigkeit der hieſigen Geſchäftsinhaber Es wäre ſehr er
wünſcht wenn ſie entbehrliche Kiſten Säcke und Packleinen recht
bald in der alten Volksſchule Neue Promenade 13 abgeben
würden Auf Wunſch werden die Sachen auch gern abgeholt es
genügt in dieſem Falle eine kurze telephoniſche Benachrichtigung
unter Fernſprecher Nr 661

Nur einer

Es reißt der Wind vom Baum ein Blatt
von vielen tauſend eines
Wer merkt was er genommen hat
Nur eines iſt doch keines
Ein kleiner kleiner Zweig allein
an dem das Blatt gehangen
wird s fühlen todestraurig ſein
und um Verlornes bangen
Es reißt der Tod aus einem Heer
von vielen tauſend einen
Wer merkt und mißt den einen Wer
Nur einen heißt doch keinen
Ein enger enger Kreis allein
wird um den einen kleiner
und wird zu Tode traurig ſein
Denn alles war ihm einer

Fr W v Oeſtéren

ßeiblatt zu Nr 76 der Saale Zeitung WMontag 15 Februar 1915
Leſt die Bekanntmachungen

Was für unangenehme Folgen für Geſchäftsleute das
en und Nichtleſen der Bekantnmachungen hat

mußte ein Schloſſermeiſter Henſch aus Zörbig fühlen Be
kanntlich iſt durch das Velagerungsgeſetz vom Jahre 1851 und
durch die Bekanntmachung des Korpstkommandos das Feil
halten und Verkaufen von Waffen und Munition ſtreng ver
boten Bis jetzt wurden derartige Uebertretungen mit Geld
ſtrafen geahndet Unter dem Belagerungszuſtand werden
ſolche Uebertretungen als Vergehen verfolgt die vor der
Strafkammer verhandelt werden müſſen Henſch hatte Mitte
Dezember v J in zwei Fällen ein Terzerol und die dazu
benötigte Munition verkauft

Da der Fall ſehr milde liege beantragte der Staats
anwalt 3 Tage Gefängnis Bei dieſem Antrag brach der
61jährige völlig unbeſcholtene Angeklagte in Weinen aus
und erklärte daß er die bezüglichen Bekanntmachungen nicht
geleſen habe ſonſt würde er niemals zuwidergehandelt haben

Das Gericht ſchloß ſich den Ausführungen des Staats
anwalts an und verurteilte den Mann zu drei Tagen
Gefängnis Es ſoll aber wohlwollend geprüft werden
ob es möglich iſt den Angeklagten zur bedingten Begnadi
gung zu empfehlen

Es kann nur jedem dringend geraten werden alle Be
kanntmachungen und Verordnungen des Generalkommandos
genau zu leſen da man ſich jetzt ſehr leicht eines Vergehens
ſchuldig machen kann das in Friedenszeiten überhaupt nicht
der ſtrafgeſetzlichen Verfolgung unterliegt

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat Januar

Der Deutſche Braunkohlen Jnduſtrie Verein Halle gibt
folgenden Ueberblick über den Geſchäftsgang

Jm Bereich des mitteldeutſchen Braunohlenbergbaues
hat ſich im Berichtsmonat der Abruf in ſämtlichen Produkten
außerordentlich lebhaft geſtaltet ſo daß die Werke mit einigen
Ausnahmen im Durchſchnitt gut und noch beſſer als im Vor
monat wie auch im gleichen Monat des Vorjahres beſchäftigt
waren Leider konnte die gute Geſchäftslage nicht ausgenutzt
werden weil der überall vorhandene Arbeitermangel die
Leiſtung der Werke beeinträchtigte es gelang nicht den An
forderungen der Kundſchaft gerecht zu werden trotzdem die
Tagebaue ſtark in Anſpruch genommen und die vorhandenen
Lagerbeſtände ganz geräumt wurden

Die Arbeiterfrage hat ſich gegen den Vormonat durch
weitere Einziehungen von Erſatzreſerviſten und Landſturm
leuten noch mehr verſchärft obgleich verſchiedentlich Kriegs
gefangene und ruſſiſch polniſche Zivilgefangene eingeſtellt
wurden An einzelnen Stellen hegt man die Befürchtung
den Betrieb nicht aufrecht erhalten zu können ſofern der ver
bliebene ſchwache Arbeiterſtamm nicht vom Heeresdienſt zurück
geſtellt wird Abgeſehen von dem Mangel an brauchbaren
Bergarbeitern fehlten wiederum Schloſſer Dreher und
Schmiede ſo daß teilweiſe infolge Mangels an Handwerkern
die notwendigſten Arbeiten in der Schicht nicht ausgeführt
eng konnten auch an Aufſichtsbeamten mangelte es er

eblich
zZufolge der überaus großen Nachfrage waren in ver

ſchiedenen Bezirken Ueberſchichten erforderlich Jn einigen
Revieren wurden dieſe jedoch von der eingeſeſſenen Beleg
ſchaft abgelehnt im Herzogtum Sachſen Altenburg wurden
mit bergpolizeilicher Erlaubnis Sonntagsſchichten verfahren
Die Löhne waren normal bei einigen Werken bewegten ſie
ſich in aufſteigender Richtung

Jm Zuſammenhang mit den neuen Schnellzügen Stuttgart
Karlsruhe Straßburg Metz Brüſſel wird auch eine neue ausge
zeichnete Schnellverbindung Berlin Halle und Dresden Leipzig
Mitteldeutſchland ſowie München Nürnberg Würzburg nach Brüſſel
über Frankfurt a Metz dem Reiſeverkehr nutzbar gemacht und
zwar unter Benutzung der beſtehenden ausgezeichneten Schnellzüge
Berlin Bebra Frankfurt Mainz Metz Leipgzig Frankfurt und Mün
chen Frankfurt Man fährt von Berlin Anhalter Bahnhof ab
10,13 Uhr nachm von Halle 12,19 Uhr vorm und trifft in
Frankfurt 6,48 Uhr vorm ein von Dresden fährt man 7,10 Uhr
nachm von Leipzig 11,55 Uhr nachm und iſt in Frankfurt 6,56 Uhr
vorm München verläßt man 9,50 Uhr nachm Nürnberg 1,05 Uhr
vorm Würzburg 3,00 Ahr vorm und iſt in Frankfurt 6,38 Uhr
vorm Von Frankfurt geht der Berliner Zug über Mainz nach
Metz weiter wo er 12,38 Uhr nachm eintrifft dort ſofort Anſchluß
an den von Straßburg kommenden Brüſſeler Zug hat Metz ab
12,46 und die Reiſenden 8,57 Uhr nachm nach Brüſſel bringt
Jn umgekehrter Richtung verläßt man Brüſſel 9,13 Uhr vorm
kommt in Metz 5,44 Uhr nachmittags an geht dort auf den Zug
Metz Berlin über der Metz um 6,00 Uhr nachm verläßt und iſt
11,08 Uhr nachm in Frankfurt Von hier geht es nach Berlin
11,35 nach Leipgig 11,44 und nach München 11,11 Uhr nachm
weiter Nach Halle gelangt man 5,48 Uhr vorm nach Berlin
Anhalter Bahnhof 8,01 Uhr vorm Jn Leipzig iſt man 6,10 Uhr

vorm hat 6,24 Uhr Anſchluß nach Dresden wo man 8,13 Uhr
vorm eintrifft Mit dem bayeriſchen Schnellzug gelangt man
1,55 Uhr vorm nach Würzburg 4,00 Uhr nach Rürnberg und
7,24 Uhr vorm nach München

Pakete nach Dalmatien Von jetzt ab werden bei den Poſt
anſtalten wieder Pakete bis zum Meiſtgewicht von 20 Kg nach
Dalmatien angenommen Pakete mit Wertangabe oder ſolche die
durch Eilboten zu beſtellen ſind ferner ſperrige oder dringende
Pakete ſind nicht zugelaſſen

Von einem luſtigen Studiker welcher als Kriegsfreiwilliger
mit ſeinen ganzen Korpsbrüdern bei einem ſächſiſchen Artillerie
Regintent eingetreten iſt erhielt einer unſerer Leſer dieſer Tage
einen Feuerſtellung den 2 Februar 1915 datierten launigen
Brief aus dem hier folgendes abgedruckt werden möge als Be
weis dafür daß der Humor unſeren Muſenſöhnen im Felde nicht
verloren gegangen iſt

Lieber Onkel
Heute iſt der 2te Welch befreiendes Geſühl ein

mal an dem bedenklichen Monatsanfang keine Miete für die Stu
dikerbude bezahlen zu brauchen Daß wir zur Gewohnheit unſerer
Urväter in Erdhöhlen zu haufen zurückgekehrt ſind vezahlt uns
der Staat mit 53 Pfg für den Tag Das einzigſt Unangenehme
iſt nur daß ſich wegen des ſchlammigen Bodens der Bäckeriunge
mit den Brötchen morgens öfter verſpätet Jſt man nach dem
lukulliſchen Frühſtück bei einer fraglichen Liebesgaben Zigarre an
gelangt ſo ladet eine verbeulte Badewanne zu einer Gondelfahrt
in unſerem nur für Schwimmer henutzbaren Laufgraben ein Jſt
das Nachbargeſchütz friedlich geſtimmt d h man muß die Bedie
nung durch frühzeitiges Schwenken mit Zigarren oder Zigaretten
beſtechen ſo ſtattet man ihm einen Beſuch ab Meiſtens ſind ſie
jedoch kriegeriſch veranlagt da es an Rauch waren mangelt
und ſchicken uns ihre Seeſtreitkräfte in Geſtalt eines in einer
Tonne gondelnden Kancniers entgegen mit dem ich in meiner
ſiolzen U 9 getauften Badewanne den Kampf aufnehme Durch
Stangen verſuchen die Gegner ſich gegenſeitig ihre Fahrzeuge
undicht zu machen wobei ſie von der Landſeite durch Werfen mit
Drecktlumpen unterſtützt werden Ja und ein neues
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Protee quei der c e re
grau le passago der Drahtverbau retour franzöſiſcher An
griff au reservoir im Laufgraben la ealon der e
Ia serviette die Seltendeit London die Dunkelheit uſw
Wenn ich Dir alſo e ieber Onkel quel malheur ſo
heißt das auch die Mampeflaſche iſt leerl Du ſiehſt eine
Kleinigkeit Humor haben wir uns aufgehoben Dieſer und die
große Begeiſterung helfen uns über manches leichter hinweg wozu

her die Aufbietung aller körperlichen und moraliſchen Kraft
raucht

Eine Reviſion der Quittungskarten wird im heutigen Jn
ſeratenteil von amtlicher Seite angekündigt

Vernichtung der Mückenlarpen Jm Kaiſerlichen Geſund
heitsamt ſind Verſuche über die Einwirkung zur Vernichtung von
Mückenlarven dienender Flüſſigkeiten auf Waſſertiere und Vögel
angeſtellt worden die folgendes ergeben haben Auf die im Waſſer
lebenden niederen Tiere übt Petroleum eine Giftwirkung nicht
qus dagegen ſind die von Saprol phenolfreiem Saprol Larviol A
und Larviol B an das Waſſer abgegebenen löslichen Beſtandteile

in en Grade giftig Saprol tötet alle im Waſſer
lebenden Tiere jedoch dürfte dieſe Wirkung nach den mit ent
ſwrechenden Verdünnungen des Mittels angeſtellten Verſuchen
bei einer Waſſertiefe von 4 Meter aufhören ſich geltend zu
machen Phenolfreies Saprol iſt in ſeiner Wirkung von Saprol
kaum verſchieden Larviol A und Larviol B ſind für die im
Waſſer lebenden Tiere weniger nachteilig ihre Wirkung beginnt
ſchon bei einer Tiefe von 0,5 Meter und weniger aufzuhören
Petroleum vernichtet nur ſolche Waſſertiere deren Atmungsorgane
es zu verſtopfen imſtande iſt Die durch die Saprolbehandlung
re Gewäſſer verurſachte Schädigung der in Frage kommen
en niederen Waſſertiere iſt nicht größer als ſie bei ſehr vielen derin Betracht fallenden Gewäſſer durch die faſt in jedem Jahre ſich

cin oder mehrmal wiederholende natürliche Austrocknung bewirkt
wird Von einer reſtloſen Vernichtung der geſamten niederen
Faunga der Tümpel kann alſo nicht geſprochen werden Was die
Tiere betrifft die in die Lage kommen können mit Saprol
Petroleum uſw überſchichtetes Waſſer beim Trinken aufzunehmen
haben die Erfahrungen der praktiſchen Mückenbekämpfung ſoweit
ſie hier bekannt geworden ſind eine Beeinträchtigung der ein
heimiſchen Vogelwelt des Wildes und der Haustiere nicht er
wieſen Bei den im Geſundheitsamt an Vögeln und Säugetieren
angeſtellten Verſuchen konnten Schädigungen der Verſuchstiere
durch Mengen von Petroleum oder Saprol wie ſie bei der Mücken
bekämpfung zur Ueberſchichtung des Waſſers benutzt werden nicht
nachgewieſen werden Die im Jntereſſe des Vogelſchutzes gegen
die Petroliſierung und Saproliſierung von Waſſeranſammlungen
erhobenen Bedenken ſind daher nach den zurzeit vorliegenden Er
ſchrungen nicht begründet

Rote Kreuz Marken als Vorbeſtellgebühr im Stadttheater
Für die Aufführung der neuen Operette Extrablätter die
am kommenden Sonntag den 21 Februar vor ſich geht iſt in
ſofern eine Neuerung vorgeſehen als für die vorbeſtellten Karten
Marken zu 5 Pfennig für die billigen Plätze 2 und 3 Rang
und 10 Pfennig für die Platze im Erdgeſchoß und 1 Rang aus

en werden Der Ertrag fließt ohne Abzug dem Roten
Kreuz zu

Soldatenmiſſion Eine von der Soldatenmiſſion Ortsgruppe
Halle geſtern nachmittag im großen Saal der Thalia Feſtſäle
veranſtaltete Krieger Familienverſammlung war gleich zu Beginn
derartig gut beſucht daß ſie alsbald polizeilich geſchloſſen wurde
Trotzdem hielten in der h noch eine große Zahl Freunde der
Miſſion aus und nahmen Anteil an der in den großen Räumen
onſtatten gehenden patriotiſchen Kundgebung Es wurde viel

und mannigfaltiges geboten Der Stadtſingechor gab mit dem
Beethovenſchen Hymnus Die Himmel rühmen die Einleitung
Es folgte die Begrüßung des Verſammlungsleiters Herrn Paſtor
Winterberg von der halliſchen Stadtmiſſion Nach dem gemein
ſamen Geſang des Liedes Großer Gott wir loben dich hielt Herr
Stadtmiſſionar Lohſe das Eröffnungsgebet Fräulein Magdalene
Buchholz trug ein Gedicht vor worauf Frau Profeſſor Schmidt
Haym zwei Sololieder Kein Hälmlein wächſt auf Erden von
Friedmann Bach und Meine Seele iſt ſtille zu Gott von Em
merich zum Vortrag brachte Herr Paſtor Knoblauch von
St Marien hielt die Anſprache über das Thema Jnwiefern ſtellt
uns unſere Zeit vor neue Lebensaufgaben Eine bibliſche An
ſprache des Herrn Prediger Klinger Lies das Schlußgebet des
Herrn Paſtor Winterberg endeten die Feier

Stenographie Stolze Schrey Bezugnehmend auf die im Jn
ſeratenteil erſchienene Anzeige wird mitgeteilt daß Damen und
Herren noch an einem Anfängerkurſus teilnehmen können welcher
Dienstags und Freitags abends 818 Uhr im Stadtgymnaſium
Sophienſtraße Zimmer 23 ſtattfindet

Exploſion einer Flaſche im Aſchenkaſten Eine Bewohnerin
der Südſtraße warf kürzlich abends eine unbrauchbare leere
Flaſche mit Stöpſel in ihren kalten Aſchenkaſten Als am andern
Morgen die Aufwärterin in dem betreffenden Ofen Feuer an
gemacht hatte explodierte die Flaſche unter furchtbarem Knall
wobei dem Mädchen eine nittwunde am rechten Augenlide
zugefügt wurde Das Auge ſelbſt blieb glücklicherweiſe unverletzt
Alſo Vorſicht Man werfe nie F ar Zylinder oder zerbrochenes
Porzellan einſtweilen in den Aſchenkaſſen ſondern trage es
ſofort auf den Schutt

Geflügeldiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurden aus
einem an der Zeppelinſtraße gelegenen Stalle etwa 40 Tauben
T ſener geſtohlen Ermittelungen nach dem Täter ſind an
geſtellt

Vom Tage Jn der Huttenſtraße wurde die Glasſcheibe eines
Feuermelders zertrümmert vorgefunden Der Täter konnte bisher
nicht ermittelt werden Zur Beſeitigung eines Kellerbrandes
wurde die Feuerwehr nach einem Grundſtück am Harz gerufen
Die Wehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Theduter Kongerte und Vorträgse
Gaſtſpiel Mafalda Salvatinis als Carmen im Stadttheater

Der große Erfolg den im vorigen Jahre Mafalda Salvatini als
Amelia im Maskenball hatte hat die Direktion veranlaßt ſie
wiederum zu einem und zwar diesmal äls Carmeneinzuladen Die Rolle der Carmen gehört zu den beſten der
Künſtlerin mit der ſie in Berlin und bei ihren Gaſtſpielen in
anderen großen Städten Deutſchlands die größten W ge erzielte
Eine Erhöhung der gewöhnlichen Eintrittspreiſe wird trotz des
Gaſtſpieles nicht vorgenommen Karten ſind bereits jetzt an der
Tages und Abendkaſſe des Stadttheaters zu haben

Stadttheater Heute abend 72 Uhr wird das neue Luſtſpiel
von Kurt Küchler Die goldene Locke das vom Publikum und
der Preſſe mit vielem Beifall aufgenommen wurde zur Wieder
holung gelangen Dienstag abend 72 Uhr wird Lehars Operette
Endlich allein mit Erna Fiebiger Blanda Ho Bernhard

Bötel Kurt Klotz und Karl Stahlberg zum n Male zur
Wiederholung gelangen Am Mittwoch den 17 Februar kommt
Wagners GHötterdämmerung zum erſten Male in dieſem
Jahre zur Darſtellung Da die Aufführung des gewaltigen Werkes

neneum e ng nerſten Kavellmeiſters Hermann Hans Werlet während Ober
regiſſeur Theo Raven die Regie inne hat

Letzte Abonnementsquote des Stadttheaters Die vierte
BankhausQuote des Abonnements des Stadttheaters die das

Reinhold Steckner am Markt v bis heute fällig
die nichtbezahltenEs mag darauf hi ieſen

Abonnements für die Folge werden daß alſo die

u t
r

haber ſie nicht benutzen können ohne dadurch von der

n eflicht befreit zu ſein E

feld Na ne 58 daß die Robert Franz Singakademie
unter ng des Königl und Univerſitäts Muſikdirektors Alfred

n un
in Muſikfreunden wird die

Rahlwes ſowie unter Mitwirkung hervorragender Soliſten am
26 d Mts den Mendelsſohnſchen Paulus der hier lange
nicht gehört wurde zur Aufführung bringt Eintrittskarten für
Nichtmitglieder ſind vom 20 Februar ab in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch zu haben

Walhallatheater Ein Tag im Paradies wurde geſtern in
beiden Vorſtellungen bei vollen Häuſern gegeben Das Publikum
amüſierte ſich über das luſtige dabei dezente Wiener Werk außer
ordentlich Die Operette kann nur noch einige Tage gegeben
werden da das Wiener Operetten Enſemble verpflichtet iſt im
Laufe dieſes Monats noch einen Schlager herauszubringen

Jm Avollotheater übt der Operettenſchlager Der Zigeu
ner Primas fortgeſetzt die größte Anziehungskraft aus So
war auch geſtern das Theater bis auf den letzten Platz beſetzt und
das Publikum verlangte durch ſtürmiſchen Beifall die Wieder
holung der melodiöſen Hauptſchlager esgleichen zeichnete das
volle Haus die Darſteller insbeſondere ſeine Lieblinge Lucie
Fiebiger und Leopold Popper wiederholt dei offener Szene durch
ſtürmiſchen Beifall aus

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 Die ſchreckliche Erd
bebenkataſtrophe von der Jtalien ſoeben wieder heimgeſucht iſt
hat überall in dex Welt die größte Teilnahme erweckt Es werden
nun in dieſer Woche hochintereſſante Aufnahmen vorgeführt die
in außerordentlicher Naturtreue eine anſchauliche Vorſtellung
geben von dem Elend und den Verwüſtungen welche die Erdbeben
in dem ſchönen reichgeſegneten Lande verurſachten Nächſte Woche
Mit den öſterreichiſchen Truppen nach Rusland

Vereine und Verſammlungen
Volksbildungsverein Am Donnerstag abend 8 Uhr findet

in den Thaliaſälen der zweite Vortragsabend ſtatt Ein e
amerikaner Dr Darmſtadter aus Newyork ſpricht über Die
Deutſchamerikaner und der Krieg Nähere Angaben folgen

Der kommunale Verein Halle Oſt hat am Dienstag abend
814 Uhr Generalverſammlung im Reftaurant des Schlachthofes
mit folgender Tagesordnung 1 Mitteilungen vom Vorſtand
2 Jahresbericht Kaſſenlegung Antrag auf Entlaſtung 3 Vor
ſtandswahl 4 Beſprechung der Kriegsmaßnahmen 5 Die ge
plante Erhöhung der Kommunalſteuern 6 Verſchiedenes

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 17 ds
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Witte gehalten wird

Kirchliche Nachrichten
Laurentiuskirche Dienstag abend 8 Uhr e wenn und

Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor Wagner

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für S bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſegzesvollem Umfange der Einſender verantwortl 4

c c
Volksernährung am Anfang vorigen Jahrhunderts
und Gedanken darüber in Beziehung zur Jetztzeit

Jn der Mitte des vorigen Jahrhunderts auf dem Lande in
der damals noch ungeteilten Provinz Preußen groß geworden
hatte ich Gelegenheit noch mit vielen Leuten zu ſprechen die die
Kriegs und Notjahre am Anfang des Jahrhunderts miterlebt
und erlitten hatten Die damaligen Erfahrungen in betreff der
Ernährung ſcheinen jetzt vergeſſen zu ſein denn ſonſt würde
man wie ich glaube den Schweinebeſtand nicht verringern
wollen Damals folgten die Hungernden den in den Wald ge
jagten Schweinen um ſich ebenfalls die Wurzeln zu Nahrungs
d zu ſuchen die die Schweine aufwühlten und fraßen

ie Schweine fraßen aber auch manches Gewürm Schnecken
Eicheln und Bucheckern uſw und wurden dick und rund dahei
wenn auch nicht ſo fett wie bei der Stallmaſt und halfen dann
ſelbſt mit zur Ernährung des Volkes Auch nachdem konnten

ſo viele kleine Landleute nur durch verſtärkte Zucht des
orſtenviehs auf ihrem Beſitz erhalten Es war allerdings

nicht das jetzt etwas verweichlichte Zuchtprodukt Jm Walde
waren es Zwiebeln und Wurzeln von Maiblumen Anemonen
Dieſteln Neſſeln und ähnliches die auch die jetzigen Schweine
ſich gern im Walde aufſuchen Daß die kleinen Landleute ſi
noch heute gern Diſteln und Neſſeln ſammeln um ſie zerſtampft
als Futter für das Borſtenvieh zu verwenden dürfte auch oft
von Nichtlandleuten beobachtet worden ſein Jn jener Notzgzeit
beſonders als die große Napoleoniſche Armee wie ein Heu
ſchreckenſchwarm durch Preußen hin und zurückgezogen war
und überall gebrandſchatzt und geraubt hatte was noch da warda war der Hunger oft ſo groß daß das Schweinefutter von den

Menſchen gegeſſen wurde weil ſie eben nichts anderes mehr
hatten Auch wurde als nach dem Rückzug der großen Armee
das Frühjahr erſchien friſches Gras ausgerauft und Suppe
daraus bereitet Alles mögliche junges Grünzeug das man
noch iept gern mit Eſſig und Oel als Salat c wurde
dazumal in Mengen mit heißer Milch oder mit Schweinefett ge
brüht genoſſen um den Hunger zu ſtillen Hat es auch nicht
geſchmeckt es machte doch ſatt

Da wäre es doch für unſere hoch ausgebildete Technik
und die chemiſche Wiſſenſchaft vielleicht in jetziger Zeit am Platzenoch mehr als ſonſt ſich damit zu nen Unſchmackhaftes

chmackvoll und Ungenießbares genießbar zu machen wie dies
ei Apothekerwaren doch ſo vielfach gelungen iſt Man ſagt ja

Not macht erfinderiſchl Warten wir doch die Not nicht ab
Jhr Herren von der Wiſſenſchaft ſondern verſucht ſchon jetzt
auf die Möglichkeit hin Brauchbares zu ſchaffen

Es gibt genug leerſtehende Gewächshäuſer oder ähnliches
wo zu Verſuchszwecken genügend Gras und Kräuter zu ziehen
ſind wie ſie uns im Frühjahr frei entgegenwachſen die ohne
erſt durch einen Tiermagen zu gehen für unſere Ernährung
dienen könnten Aber verringern wir unſeren Viehbeſtand
nicht Wir bedürfen ſeiner m weiter das Fleiſch und das

ett die Häute Milch Wolle und Borſten ſowie anderes mehr
rum warneich ſolange es noch Zeit iſt vor zu

arger Verringerung des Schweinebeſtandes
Wenn auch das größte Schweineexportland Serbien ganz ein
genommen werden ſollte dürfte auch von da nicht mehr viel zu
holen ſein Das Frühjahr aber iſt und da können auch in
den Frühbeeten der Gärtnereien und Blumenzüchtereien überall
ſtatt Blumen Frühkartoffeln geſteckt werden lange zuvor wie
an das Kartoffelſetzen draußen gedacht werden kann Hilft das

nur in kleinem Maße mit für das große Ganze ſo hilft es
eben auch mit und jedermann kann und muß mithelfen

dann wird die Welt noch mehr als bisher einſehen lernen daß
Deutſchland ſich allein erhalten kann Der Futtervorrat für
unſer Vieh iſt in unſeren Wäldern vorhanden wenn auch

e r e e n t von e bracht werden Das Schwein
a mie ben

n

ann darob jammern dürfte
im Walde

Schnee ſchon ſein Futter für das Rindvieh ſind
eige des es im erſten Frühjahr und

für die Schafe die Nadelholzſproſſen über deren Verbiß durch
das Rehwild die Forſtleute ſo oft zu klagen haben Schwer iſt
ja das Werben und Heranſchaffen derartigen Futters wo aber
ein Wille iſt iſt auch ein Weg und der Zweck der vorſtehenden
Zeilen iſt nur u ſolche Wege hinzuweiſen zum Segen für
unſer ſchönes deutſches Vaterland p G

Hallischer Witterungsbericht
13 Februar 14 Februar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter J 739,0 738,5Thermometer Celſius 5,1 4,8Rel Feuchtigkeit 85 84Wind SW 4 SO 3Marximum der Temperatur am 13 Februar 59 C
Minimum in der Nacht vom 13 Februar zum 14 Februar 09 C
RNiederſchläge am 14 Februar 7 Uhr morgens 0 mm

e e n 14 Februar 15 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 738,7 738,5Thermometer Celſius 48 eRel Feuchtigkeit 760 77Wind SO 1 SO 1WMarximum der Temperoiur am 14 Februar 09 C

Minimum in der Nacht vom 4 Februar zumls Februar 4 C
Niederſchläge am 15 Februar 7 Uhr morgens 0 mm

ET

Provinzial Nachrichten
9 Beeſen a Elſter 14 Febr Das Eiſerne Kreuz

erhielten die beiden hier beheimateten Leutnants Oskar Handt
vom 1 Reſerve Garde Fußartillerieregiment Sohn des hieſigen
Rittergutspächters und Rudolf Lapp Führer der 11 Kompagnie
im 217 R dritten e n Sohn des am Roſengarten
wohnenden Fabrikanten Bernhard Lapp

Cöthen 13 Febr Dankbarkeit Ein hieſiger Hand
werker hatte obgleich nicht übermäßig mit Glücksgütern geſegnet
ein inhaltsreiches Weihnachts Liebesgabenpaket abgeſchickt welches
in die Hände eines aus Burgkemnitz ſtammenden Soldaten auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatze gelangte Der Soldat machte ſeinen
in ſehr guten Verhältniſſen lebenden Eltern Mitteilung von
dieſer Weihnachtsſpende Dieſer Tage erhielt nun der Spender
von den Eltern des Soldaten einen in herzlichen Worten ge
haltenen Dankbrief und eine wertvolle Uhrkette mit der Bitte ſie
als Zeichen der Dankharkeit für die einem Unbekannten erwieſene
Liebe zu tragen

Zerbſt 13 Febr Vom Gefangenenlager Hier
ſind heute mittag aus Torgau über 70 franzöſiſche Offiziere ein
getroffen und in das Gefangenenlager transportiert worden

Halberſtadt 14 Febr 1700 Mark geſtohlen Die in
der Lichtwerſtraße wohnende Beſitzerin eines Hausgrundſtücks hatte
ihre geſamten Wert und Schmuckſachen im Werte von einigen
tauſend Mark und etwa 1700 Mark Bargeld in Gold Silber und
Papier in einer leerſtehenden Wohnung ihres Hauſes in einem
Tiſchkaſten verſteckt wo ſie die Sachen ganz ſicher glaubte Als
ſie vorgeſtern von den Schmuckſachen ein Paar Ohrringe holen
wollte fand ſie das Geld nicht mehr vor das ihr geſtohlen war
Die anderen wertvollen Gegenſtände waren unberührt geblieben

4 Erfurt 14 Febr Gegen das Todesurteil, das
das Kriegsgericht wie von uns berichtet am 3 Februar gegen
den im frangöſiſchen Linien Regiment Nr 38 ſtehenden Kriegs
gefangenen Franz Kröpfle genannt Delacrotte aus Ober Elſaßwegen Landesverrats fällte hat der Verurteilte Berufung ein
gelegt Somit wird der Fall demnächſt das Oberkriegsgericht in
Kaſſel beſchäftigen

Eiſenach 13 Febr Die ſtädtiſchen Behörden be
willigten zum Ankauf von Dauerwaren 500 000 Mark

Sonneberg 13 Febr Die Vertreter der Städte
des Herzogtums SachſenMeiningen werden hier eine Verſamm
lung abhalten um über die Maßnahmen die der Krieg an die
Stadtverwaltungen ſtellt namentlich die Nahrungsmittelver
ſorgung einheitliche Beſchlüſſe zu faſſen

Gera Reuß 13 Febr Kirchenbrand Geſtern abend
in der ſechſten Stunde entſtand in der hieſigen St Salvatorkirche
ein Schadenfeuer das vermutlich in der Feuerungsanlage zumAusbruch kam Die erſt vor etwa zehn Jahren mit einem Auf
wand von 100 000 Mark erneuerte Kirche erlitt im Jnnern erheb
lichen Schaden Das Schiff mit Orgel wurde am meiſten be
ſchädigt Dem ſchnellen Eingreifen der Feuerwehr iſt es zu danken
daß die Kirche nicht vernichtet wurde

Dresden 13 Febr Deutſche Geſchichte Die ab
gehenden Gymnaſiaſten und Realgymnaſiaſten der Unterſekunda
lernten bisher wohl die Dorf und Städtekriege der Griechen und
die Feldzüge der Römer kennen von deutſcher Geſchichte wußten
ſie aber ſehr wenig Unter dem Einfluß des Weltkrieges hat das
fächſiſche Kultusminiſterium beſchloſſen deutſchen Geſchichtsunter
richt in jenen Klaſſen einzuführen und dafür andere Fächer ent
ſprechend zu kürzen

Des deutſche Lufttorpedo

Jn der uns feindlichen Preſſe kann man leſen Das
deutſche Heer verwendet eine neue als Lufttorpedo bezeich
nete Waffe Was hat es nun damit für eine Bewandtnis
Amtlich iſt darüber ſelbſtverſtändlich nichts bekannt gegeben
ja es ſteht nicht einmal feſt ob eine ſolche neue Waffe wirk
lich verwandt wird Da verſucht denn ein fachmänniſcher
Mitarbeiter des Nieuwe Rotterdamſche Courant auf Grund
von Angaben der engliſchen Preſſe über das Lufttorpedo und
von früheren bekannt ar ren Verſuchen eine ſolche
Waffe zu bauen das Weſen des gegenwärtigen deutſchen
Lufttorpedos zu erſchließen Nach engliſchen Mitteilungen

h die Zeppelinluftſchiffe u a mit Geſchoſſen die inſo
ern den Waſſertorpedos ähneln als ſie lanziert werden
ann aber aus eigener Kraft die Luft durchfliegen Die

SeitenTiefenſteuerung die im Waſſer mit größter Genauig
keit arbeitet ſoll den Lufttorpedos fehlen kurz es handelt
ſ9 um eine Art von Bomben mit erhöhtem Schwebever
mögen die in beſtimmter Richtung abgeſchoſſen werden kön
nen Es iſt r wahrſcheinlich meint der Holländer leicht
ironiſch daß die deutſche Regierung die Engländer bei der
Einführung dieſer neuen Geſchoſſe ins Geheimnis gezogen
hat doch läßt die engliſche Beſchreibung den Gedanken an

das Lufttorpedo aufkommen das vor etwa 15 Jahren der
ſchwediſche Major Unge als Küſtenverteidigungswaffe an
8 eben hat Vielleicht hat man ſo vermutet der hollän
iſche Fachmann weiter bei Krupp dieſe ſchwediſche Erfin

dung ausgeprobt und weiter entwickelt Bei dem Ungeſchen
Lufttorpedo handelte es ſich um ein Geſchoß das an der
Spitze eine Sprengladung und dahinter einen allmählich
verbrennenden Brandſatz trug deſſen Verbrennungsgaſe eine

müſſen n eben
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Gasdruck

der meiſt aufgeführten Komponiſten in Paris Schmeichelt

war
diJileb oder Pwahn die Elemente dar

er Zeitzünder ausgelöſt werden Bei den Verſuchen wuren Seytee mit etwa 3 Kilogramm e ung 4 bis
5 Kilometer weit durch die Luft nge ſoll beab
ſichtigt haben e Lufttorpedos dieſer Art herzuſtellen
die 150 bis 200 Kilogramm Sprengſtoff aufnehmen und 8
bis 10 Kilometer weit fliegen ſollten Ob er dieſen Plan
ausgeführt und ob die ediſche Regierung ihn dabei mit
Geldmitteln unterſtützt hat darüber ſcheint nichts in die
Oeffentlichkeit gedrungen zu ſein Nach den engliſchen Be
chreibungen des deutſchen Lufttorpedos ſoll dieſes nun dem
von e gleichen als Länge werden 50 als Durchmeſſer
10 Zentimeter angegeben Die Sprengladung beſteht angeb
u aus Trinitrotoluol der Treibſatz aus Schwefel Salpeter
und Holzkohle wie das alte Schwarzpulver aber er ſollmit einer Flüſſigkeit etwa Terpentin getränkt ſein ſo daß
die Schußbahn des Lufttorpedos du einen ſchwarzen
Rauchſtreifen bezeichnet wird Das Abfeuern geſchieht an
geblich ohne Feuerentwickelung alſo vielleicht durch Preß
luft oder auch auf elektriſchem Wege Alles in allem ſcheinen
die Engländer über das rätſelhafte deutſche Lufttorpedo
nicht mehr angeben zu können als ein Fachmann von vorn
herein vermuten würde Der ne halber ſei noch
bemerkt daß außer Unge auch einige Amerikaner ſich mit
dem Bau von Lufttorpedos beſchäftigt haben Hudſon
Maxims und Gathmanns Lufttorpedos ſind am
meiſten von den amerikaniſchen Erfindungen dieſer Art be
ſprochen worden doch ginn beide Erfindungen in den
Anfängen ſtecken geblieben zu ſein

Kunſt und Willenſchaft
Der boykottierte Puccini

Giacomo Puccini der allbeliebte Komponiſt der
Böheme und der Tosca hat wie nicht anders zu er

warten war arg ins Weſpenneſt gegriffen als er ſich bei
fallen ließ an den Sekretär Wolff der Geſellſchaft deutſcher
dramatiſcher Autoren den vielgenannten mutigen Brief zu
ſchreiben mit dem er ſeine Unterſchrift unter den Proteſt
in Sachen Löwen und Reims zuürückzog Seither gilt er
den Pariſern die ihn bisher geradezu vergötterten als

Schmierfink und elender Notenſchreiber Seine Werke ſind
ſelbſtverſtändlich ſofort vom Repertoire der Pariſer Komi
ſchen Over wo ſie ſtets volle Häuſer machten abgeſetzt
worden und die Pariſer Preſſe ſpeit Gift und Galle gegen
den unglücklichen Komponiſten der es gewagt hat ohne
Rückſicht auf die franzöſiſche Vetterſchaft für Recht und Wahr
heit einzutreten Die Erregung der Pariſer Zeitungen wird
um ſo drolliger wenn man ſich gegenwärtig hält wie über
ſchwänglich gerade ſie Puccinis Muſik geprieſen haben So
ſchreibt beiſpielsweiſe der plötzlich bekehrte Muſikreferent
des Echo de Paris Jch frage mich welche tiefſinnigen
Gründe Puccini beſtimmt haben können jenen Brief zu
ſchreiben Stand ihm vielleicht Leoncavallo als ſchreckendes
Beiſpiel vor Augen der zur Strafe dafür daß er den Pro
teſt unterſchrieben hat ſeine Opern von allen deutſchen
Bühnen verbannt ſieht Aber Leoncavallo war ja auch der
Freund des deutſchen Kaifers und einer der in Deutſchland
am häufigſten aufgeführten italieniſchen Komponiſten Der
Poſten iſt frei und Herr Puccini denkt vielleicht Leonca
vallo zu erfetzen Aber war denn nicht Puccini auch einer

er ſich in ſeinem deutſchfreundlichen Herzen vielleicht mit der
Soffnung daß in Zukunft die Leitung unſerer Komiſchen
Oper der Generalintendantur der königlichen Schauſpiele
in Berlin unterſtehen wird Aber wozu in die Ferne
ſchweifen Der Komponiſt der Böheme der Tosca und

Manon fühlt ſich innerlich den Deutſchen verwandt und
dieſe Harmonie ſchöner Seelen hat der Krieg nur inniger
geſtaltet denn Puccini und die Deutſchen ſind Diebe 11
und nehmen was ſie bekommen können Und der Jntran
ſigeant befleißigt ſich derſelben Tonart wenn er ſchreibt
Man weiß ja wie wenig Reſpekt die Herren Muſiker vor

der Muſik r wobei es doch eine Frage iſt ob man bei
Puccinis Werken überhaupt von Muſik reden darf Seine
Muſik iſt lärmendes Getöſe und brutale Sinnlichkeit es iſt
iſt die Muſik eines Grobians die jedes feinere künſtleriſche
Gefühl beleidigt Zu leugnen iſt freilich nicht daß das
Publikum unſerer Opernhäuſer dieſe verführeriſche Muſik
liebte die der Kunſt ſo gefällig zu Geſicht ſteht wie Caruſos
Stimme dem Kunſtempfinden Nachdem heute Puccini die
Untorſchrift unter dem bekannten Proteſt zurückgezogen hat
ſteht es uns endlich frei nach Herzensluſt ſeine Muſik aus
zupfeifen Puccinis haben wir in ich leider nur zu
viele dieſe franzöſiſchen Puccinis ſchreiben ebenſo ſchlechte
Muſik wie er Aber der des italieniſchen Pfuſchers ziehen
wir ſie immer noch vor

La Candidata Leoncavallos neueſtes Werk
Mit ſeinem jüngſten Bühnenwerk der dreiaktigen Ope

rette La Candidata die in dieſen Tagen mit dem üblichen
Premierenerfolg im Teatro Nazionale in Rom ihre Urauf
führung erlebte hat Leoncavallo einen weiteren Schritt auf
der mit billigen Erfolgen gepflaſterten Operettenſtraße getan
die er mit der Riginetta delle roſe und dem Malbrück
betreten hatte Der Schöpfer des Bajazzo ſcheint dabei
wie die Kritiken der römiſchen Zeitungen zwiſchen den
Zeilen verraten noch tiefer in die Niederung der ſeichten
Operettentrivialität geraten zu ſein Der Text der Kandi
datin flüchtet aus der der leichtgeſchürgzten Muſe wenig
ünſtigen Gegenwart in die ferne Zukunft in der die Frauen

ihr Recht auf unbegrenzte politiſche Betätigung er
ämpft haben und in der der dem Zeitgenoſſen umfaßbare

Abrüſtungs und Weltfriedenstraum für die Operette wenig
ſtens ſchöne Wirklichkeit geworden iſt Die Handlung oder
was man in der Operette für eine ſolche ausgibt ſpielt im

ahre 1990 und dreht ſich um die Machenſchaften die in der
eiberrepublik ins Werk geſetzt werden um Dame Aurora

die Probekandidatin in eine politiſche Stellung zu bringen
zu der ihr n Befähigung fehlt Die ſich hieraus ergebenden
Schwierigkeiten löſt wie in der Operette üblich der deus ex
machina der Liebe mit bewährter ſpielender Leichtigkeit
Leoncavpallo hat ſich bei der Vertonung des harm und witz
loſen Textes nicht in geiſtige Unkoſten geſtürzt ſondern
die Koſten der Unterhaltung aus dem eiſernen Beſtande
des ialieniſchen Melodienkapitals beſtritten das er wie
bei einem ſo gewandten Beherrſcher der techniſchen Mache

leicht

F
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und gari san paſſender Stelle hier und da eine mit der komiſchen Oper

kokettierende Arie unterbricht und bezeugte dem Komponiſten
einen Dank durch wiederholte Hervorrufe deren l den
ußeren e der Uraufführung der Leoncavalloſchen
Kandidatin beſcheinigte

Ein ganzes Buch voll Hindenburg Anekdoten Es gibt keinen
Mann in Deutſchland von dem ſo viel geſprochen geſchrieben und
der nach dem Kaiſer ſoviel gemalt wird wie Hindenburg Schon
gibt es eine beträchtliche Hindenburg Literatur die demnächſt
um einen neuen Band vermehrt wird Jm Verlag von Robert
Lutz in Stuttgart erſcheint binnen kurzem ein Buch Hindenburg
Schläge und Hindenburg Anekdoten in dem alles geſammelt iſt
was man t in Deutſchland und auch im Ausland über den
BVlücher dieſes Krieges erzählt

Gerichtsverhandlungen
Der Kriegsfreiwillige als Schweſtermörder

Tilſit 15 Februar Zu einer folgenſchweren Tragödie hat ſich
der Leichtſinn eines Kriegsfreiwilligen ausgewachſen der ſich
wegen Urkundenfälſchung und Totſchlags vor der hieſigen Straf
kammer zu verantworten hatte Es handelte ſich um den 19 Jahre
alten Präparandenſchüler Kurt Jenzowski aus Ragnit der
aus einer angeſehenen Familie ſtammt Kurz nach Kriegsaus
bruch meldete er ſich als Freiwilliger und wurde auch angenommen
Nach kurzer Zeit aber zeigte er ſich den Anſtrengungen des Dienſtes
nicht gewachſen ſo daß ſeine Einſtellung rückgängig gemacht wurde
Durch einen Zufall blieb er bei der Entlaſſung im Beſitz ſeiner
Uniform und der übrigen Ausrüſtungsgegenſtände Nachdem er
be noch einen falſchen Paß beſorgt hatte fuhr er an die deutſch
ranzöſiſche Grenze und kam wirklich bis nach Saarburg Schon
nach wenigen Tagen aber erſchien er wieder in der Heimat und
erzählte daß er ein Gefecht mitgemacht habe in dem er verwundet
worden ſei Zum Beweiſe ſeiner Verwundung trug er den einen
Arm in einer Binde Schließlich kam jedoch das Benehmen des
verwundeten Kriegers der Behörde verdächtig vor Der Ange
klagte wurde feſtgenommen und geſtand auch bald ſeinen Schwindel
ein Da er der Behörde bekannt war ließ man ihn auf ſeine
Bitten noch einmal laufen damit er zu Hauſe verſchiedene An
gelegenheiten regeln könnte Jn ſeiner Familie erzählte der An
geklagte nun der einzigen Schweſter daß er ſich ein militäriſches
Vergehen habe zuſchulden kommen laſſen und daß er wahrſchein
lich ſtreng beſtraft werde Das junge Mädchen in ſtreng bürger
licher Anſchauung erzogen glaubte die Schande die der Bruder
über die Familie gebracht nicht überleben zu können Sie drang
in dieſen ſie zu erſchießen und ſich dann ſelbſt den Tod zu geben
um die öffentliche Schande von den Eltern fernzuhalten Der An
geklagte gab den leidenſchaftlichen Bitten ſchließlich auch nach und
beide Geſchwiſter begaben ſich nach einem in der Nähe befind
lichen Wäldchen Hier gab der Angeklagte auf das Mädchen aus
ſeinem Dienſtgewehr einen Schuß ab der nur zu gut traf Die
Kugel drang in den Kopf und war ſofort tödlich Als der An
geklagte die tote Schweſter am Boden liegen ſah verließ ihn der
Mut ſich ſelbſt zu erſchießen Er warf das Gewehr hin und ſtellte
ſich freiwillig auf der Polizei die ihn in Haft nahm Auch in der
Straftammerverhandlung war der Angeklagte voll geſtändig Ein
mediziniſcher e Duneed der ihn auf ſeinen Geiſteszuſtand
hin beobachtet hat konnte nur bekunden daß er Zeichen einer
anormalen geiſtigen Beſchaffenheit an dem Angeklagten nicht be
merkt habe Das Gericht berückſichtigte das offene Geſtändnis des
Angeklagten n Reue und verurteilte ihn zu drei Jahren
und zwei Wochen Gefängnis
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Vermiſchtes
Bierlieferung mit Hinderniſſen

Tilſit 15 Februar Mit welchen Schwierigkeiten die Ge
ſchäftsleute in den dem Feinde benachbarten Landesteilen zu
rechnen haben beweiſt folgende Mitteilung Eine hieſige Brauerei
mußte ihre Filiale in Memel längere Zeit auf folgende umſtänd
liche Weiſe verſorgen Mit eigenem Geſpann von Tilſit über
Kaukehmen nach Ruß Von dort nimmt die Heydekruger Filiale
das Bier in Empfang und bringt es mit Fuhrwerk nach Heyde
krug Von Heydekrug holt ein Geſpann aus Memel den für dieſe
Stadt beſtimmten Teil des Bieres ab Jn Kilometern berechnet
ind das Von Tilſit nach Kaukehmen 30 von Kaukehmen nach

uß 23 von Ruß nach Heydekrug 10 und von Heydekrug nach
Memel 53 Kilometer zuſammen 116 Kilometer Da die Fuhr
werke die Tour natürlich hin und zurück machen müſſen ſtellt ſich
der Geſamtweg auf über 230 Kilometer

Ein neues Eisſchiff für Amundſen
Wie ſicher verlautet will Roald Amundſen den

Bau eines neuen kräftigen Eisſchiffes in Ausſicht nehmen mit
etwas kleineren Abmeſſungen als die Fram und hat des
halb bei einzelnen Schiffswerften über die Baubedingungen
angefragt

Die Italiener in Deutschland Nach der letzten Volkszählung
waren unter den 1260 000 Ausländern die ſich in runder Ziffer
zur Zeit der Zählung auf deutſchem Grund und Boden befanden
über 104 000 Jtaliener Die italieniſche Einwanderung nach
Deutſchland ſtand vor Ausbruch des Krieges an vierter Stelle
ſie wurde nur von den Einwanderungsziffern Rußlands Oeſter
reichs und Ungarns überboten Jm Jahre 1911 bis 1912 waren
in der deutſchen Jnduſtrie über 52 000 Jtaliener bei einer Geſamt
zahl von rund 333 000 ausländiſchen Arbeitern beſchäftigt Von
den italieniſchen Einwanderern wenden ſich die Mehrzahl der
Jnduſtrie zu und nur wenige ſuchen in der Landwirtſchaft Be
chäftigung Der ſtärkſte Einwanderungsſtrom aus Jtalien ergießt
ich nach Elſaß Lothringen nächſtdem nach Bayern Württemberg

und en Jn den letzten 25 Jahren haben ſich die Italiener in
r verſiebenfacht während die Zahl der Oeſterreicher

und Ruſſen ſich nur verdreifacht hat und die der Schweizer und
Franzoſen zurückgegangen iſt

hetate Depeſchen
Die zweite ruſſiſche Kriegsanleihe

T V Mailand 15 Februar
Dem Sekolo wird aus Petersburg gedrahter Die Aus

gabe der zweiten inneren Kriegsanleihe von 500 Millionen
Rubel zum Zinsfuß von 5 Proz ſteht unmittelbar bevor

Heftiger Artillerie griff auf Przemysl

T U Mailand 15 Februar
Der Kriegsberichterſtatter des Sekolo drahtet aus

Petersburg den len Tagen Tene von der
e obe gene harte Pr

elbſtverſtändlich zu gefälliger Schneidemünze ausprägtas eng Publikum das am wenigſten danach freßt

ob eine Muſik erſter oder zweiter iſt wenn ſie nur ruſſiſchen Artillerie auf ellt aber ohne
Ergebnis

h auf
We
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T V Sofia 15 Februar
Während eines von den Schauſpielern des hieſigen Na

tionaltheaters veranſtalteten engere wurde
durch ein Fenſter des Saales eine Vombe geſchleudert Sie
explodierte mitten im Raume und verletzte mehrere Perſonen
darunter einige ſchwer Unter den Verletzten befindet ſich
der des Kriegsminiſters ferner ein Deputierter
und ein Sohn des früheren Kriegsminiſters Bojedſchiew
Letzterer iſt ſeinen Verletzungen erlegen Ueber die Atten
täter konnte r Genaueres ermittelt werden

Viele glauben an die Möglichkeit daß das Attentat von
Serben ausgeführt worden ſei die der Veranſtaltung den
Charakter einer Demonſtration gegen Serbien zuſchriebenEs iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß die Tat das Wert eines

Jrrſinnigen iſt
i

Geſchäftsverkehr
Die Kriegszeit lenkt die Blicke aller um das Volkswohl ſich

Sorgenden erneut auf die Frage einer Steigerung der Ge
burtenziffer hin denn immer klarer erkennt man gerade
jetzt die Wichtigkeit eines geſunden und zahlreichen Nachwuchſes
der uns geſtattet mit vom Ausland als unerſchöpflich bezeichneten
Reſervekräften zu rechnen Die Säuglingsſterblichkeit hilft mit
bekämpfen die Erkenntnis daß nur peinlichſte Sauberkeit und die
Benutzung hygieniſch einwandfreier Wäſche die junge Mutter ſo
wohl als auch den neugeborenen Erdenbürger vor der Gefahr der
Uebertragung von Krankheitskeimen ſchützen können Wöchne
rinnen und Säuglingswäſche ſollte in kürzeſten Friſten gewechſelt
und dann gründlich gereinigt und desinfiziert werden Sowohl
der größten Krankenanſtalt als auch dem kleinſten Haushalt iſt
in dem ſelbſttätigen Waſchmittel Perſil ein deutſches Fabrikat
geboten das in ſeiner Anwendung ebenſo einfach wie im Gebrauch
billig iſt und deſſen Desinfektionswert von Aerzten und Wiſſen
ſchaftlern anerkannt iſt Hunderte von Aerzten und Hebammen
empfehlen für die lege nur noch Perſil Perſil erhält die
Wäſche weich und griffig Dieſe iſt daher geeigneter zur Regu
lierung der Körperwärme Wem die Wohlfahrt des einzelnen wie
des geſamten Volkes am Herzen liegt ſollte immer auf die Ver
wendung nur einwandfreier Wäſche für Mutter und Kind ſehen
u aus dieſem Grunde das Perſil Waſchverfahren verbreiten
helfen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Neue Bundesrats Perordnungen haben in der Bericht
woche die Zuckermärkte ſehr ſtark beeinflußt Zunächſt kam
die Erklärung der Regierung Anträgen auf Erlaubnis zur
Ausfuhr von Zucker nach den neutralen Ländern dürfe nicht
mehr ſtattgegeben werden Damit iſt die Zucker Ausfuahr
die in den letzten Monaten an ſich ſehr beſcheiden war völlig
lahmgelegt Die ſehr reichlichen Zuckermengen bleiben im
Jnland und werden immer mehr und mehr zur Erhaltung
des Viehbeſtandes herangezogen Wie zu erwarten war hat
die Regierung jetzt auch preisregulierend für den Zucker
eingegriffen der unter Vergällung zu Futterzwecken Ver
wendung finden ſoll Kurz vor Bekanntgabe dieſer Maß
aahme der Regierung hatte ſich noch ein ſehr reges Geſchäft
entwickelt Die Abſicht der Regierung alle Kontrakte mit
rückwirkender Kraft aufzuheben ließ ſchließlich neue
Abſchlüſſe als zwecklos erſcheinen Nur noch vereinzelt
kamen Geſchäfte zuſtande wobei 15 Pfennig für den Zentner
niedrigere Preiſe gezahlt wurden als in der Vorwoche Dies
bezog ſich vor allem auf geſperrte Kornzucker Nacherzeug
niſſe blieben faſt ganz vernachläſſigt ſehr im Gegenſatz zu den
Vorwochen in denen ſtürmiſches Verlangen nach ihnen
beſtand Dieſes plötzliche Abflauen der Kaufluſt iſt ganz
natürlich da eine Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für RNach
erzeugniſſe zweifellos einen ſehr ſtarken Rückgang der zuletzt
gezahlten Preiſe bedeuten würde Das von der Regierung
erlaſſene Verbot Nacherzeugniſſe zu Verbrauchszucker für
menſchliche Nahrung zu verarbeiten hat nach Lage der Dinge
keinen großen Wert mehr Denn es iſt ſelbſtverſtändlich
daß es keiner Raffinerie einfallen wird Nacherzeugniſſe zu
verarbeiten wenn ihnen wie es der Fall iſt Erſtprodukte
in genügender Menge und zu billigeren Preiſen zur Ver
fügung ſtehen Die Raffinerien haben übrigens infolge der
Ueberpreiſe die vorher gekauften Nachprodukte längſt an die
Futtermittelfabriken weiter verkauft Notwendig und daher
auch wahrſcheinlich iſt eine baldige weitere Freigabe des
zunächſt bis Ende April geſperrten Kornzuckers Hoffentlich
ſind die zu erwartenden Ausführungs Beſtimmungen der
weuen Verordnung klarer als es die der erſten Verordnung
waren

Am Raffinademarkte herrſchte im großen und ganzen
ruhige Haltung Kaufluſt war wohl in recht reichlichem
Maße vorhanden es fehlte aber an dem nötigen Angebot
Die Raffinerien konnten nur wenig Angebot an den Markt
bringen da die zuletzt freigegebengen Mengen ſo gut wie
begeben ſind Man erwartet deshalb binnen kurzem eine
neue weitere Freigabe durch die Vereinigung was durchaus
notwendig erſcheint Verſchiedene Raffinerien ſind ſchon
ſeit längerer Zeit ausverkauft und haben deshalb tatenlos
zuſehen müſſen die ihnen zugehenden Aufträge mußten abge
lehnt oder deren Erfüllung verſchoben werden Die Abfor
derungen auf alte Abſchlüſſe waren verhältnismäßig recht

befriedigend gDie Frage des kommenden Rübenanbaues ſoweit es
ſeinen Umfang betrifft kann vorläufig noch als vollkommen
ungeklärt angeſprochen werden Es beſteht allerdings kein
Zweifel darübet daß ein Minderanbau gegen das Vorjahr
eintritt Ob ein ſolcher Minderanbau zu empfehlen iſt oder
nicht dieſe Entſcheidung neigt ſich immer mehr auf die
Seite es ſollte nach Möglichkeit von einem Minderanbau
abgeſehen werden Jmmer mehr und mehr dringt die Ueber
zeugung durch es wäre verfehlt durch geſetzliche Maßnahmen
eine Herabminderung des Anbaues zu bewirken Die viel
ache Verwendungs Möglichkeit der Zuckerrübe und ihrerdte zeigt ſich immer mehr und bietet einen guten Rück

halt zum Durchhalten Die Landwirtſchaft hat ſelbſt das
rößte Jntereſſe daran den Rübenanbau in voller Höhe zuFrtreiben da er nicht nur den klingenden Gewinn ſondern

auch die Möglichkeit bietet die ausbleibenden Futtermittel
u ergänzen Es dürftem im Deutſchen Reiche noch minde
ens 25 Millionen Zentner nach Abrechnung des menſch

lichen Bedarfs Zucker für die Viehfütterung zur P
ſt en Auch für das nächſte Jahr dieſe lichkeit zu

affen heißt vorbauen ſich auf alle Fälle ſichern Dieitterung ſt in der letzten Zeit derart r daß ſie
Beſchädigungen der Winterſaaten in ernſtlicher Weiſe nicht
gebracht hat Von notwendigen Umackerungen die eine un
gewollte Vermehrung des Rübenanbaues nach ſich ziehen
würden verlautet vorläufig nichts

e m e
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Grobbleche über 5 mm die in der neuen Konvention ver
einigt ſind ſollen die Preiſe um 724 Mark erhöht werden Das
würde für die gewöhnlichen Bleche eine Erhöhung des Preiſes
von 120 Mark auf 1274 Mark bedeuten und für die Qualitäts
bleche eine dementſprechende Verteuerung

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft zu Eisleben
Wie aus Leipzig gemeldet wird ſind die Werke des Unternehmens
voll beſchäftigt und zwar bei guten Nutzen laſſenden Preiſen
Falls keine außergewöhnlichen Ereigniſſe eintreten kann mit
Sicherheit auf die Verteilung einer Ausbeute von min
deſtens gleicher Höhe wie im Vorjahre 30 Mark
pro Kux gerechnet werden

Annaburger Steingut Fabrik Akt Geſ in Annaburg Die
Direktion hat einem Aktionär auf Anfrage geſchrieben daß die
Ausſichten für die keramiſche Branche nicht gerade
günſtig ſind Es werden jetzt nur die allerbilligſten Sachen
gekauft an welchen die Geſellſchaft faſt gar nichts verdient und
für die beſſeren Artikel hat ſie gar keinen Abſatz ſo daß ſich der
Umſatz gegen früher verringert hat

Bei der Weſtdeutſchen Vodenkreditanſtalt in Köln iſt die
Dividende für 1914 mit 6 bis 648 Proz i V 78 Proz zu er
warten

Die Kochs Adlerwerke Akt Geſ in Bielefeld hatte infolge des
Krieges namentlich unter dem Rückgang des Exportes zu leiden
auch das Jnlandgeſchäft war ſchlechter ſo daß das Jahresergebnis
bezüglich der Dividende geringer als im Vorjahre ausfallen dürfte
Die Dividende wird unter Vorbehalt auf 8 Proz geſchätzt

Die Londoner Nachahmung der Leipziger Meſſe Das eng
liſche Handelsminiſterium beſtimmte daß die Londoner Nach
ohmung der Leipziger Meſſe am 10 Mai in der Agricultural Hall
in Jslington London eröffnet und bis zum 21 Mai dauern ſoll

Eine Erklärung der Daimler Motoren Geſellſchaft Aus
Stuttgart wird gemeldet Der Vorſtand der Daimler Motoren
Geſellſchaft erklärt zu der Steigerung des Aktienkapitals daß alle

Mitteldeutsche Privat Banſc

offiziellen Ba
den guten Geſchäftsgang uſw auch die umfangreichen Auslands
intereſſen nicht unberückſichtigt bleiben ſollten ne wie auch die
ſchwierigen derzeitigen Lohn und Materialeinkaufsverhältniſſe

Anhaltende Hauſſe der Frachtraten nach England Laut
Kopenhagener Berlingske Tidende betonen Berichte vom Schiffs
frachtenmarkt in London daß ein weiteres Steigen der Frachten
bevorſtehe Die Verfrachter auf den Linien von Oſten her hatten
ſich zurückgehalten in der Hoffnung daß der amerikaniſche und
argentiniſche Frachtenmarkt ſich beruhigen würde aber die Feſtig
teit auf dieſen Märkten hat de e zerſtört Am Diens
tag den 10 d Mts ſtand die Dampferfracht für Reis von Birma
nach London auf 60 am Mittwoch für einen anderen Dampfer
auf 65 am folgenden Tage war der Satz 70

Neuer Zuſammenſchluß im Verſicherungsweſen Die Globus
Verſicherungs Akt Geſ in Hamburg deren Aktienkapital 4 Mill
Mark beträgt ſchlägt einer außerordentlichen Generalverſammlung
die Genehmigung eines Fuſionsvertrages mit der Freia Bremen
Berliner Verſicherungs Akt Geſ in Berlin vor Gleichzeitig ſoll das
Grundkapital der Geſellſchaft auf 5 Millionen Mark erhöht werden
Die Tätigkeit des Unternehmens ſoll auf Unfall und Haftypflicht
verſicherung ſowie auf Beteiligung an anderen Verſicherungsunter
nehmungen ausgedehnt werden

Hafen und Lagerhaus Aktien Geſellſchaft Aken an der Elbe
Der am 3 März ſtattfindenden Generalverſammlung ſoll wie im
Vorjahre wieder die Verteilung von 7 Proz Dividende

e üblichen Abſchreibungen und Rückſtellungen vorgeſchlagen
werden

Der Verſand des Stahlwerks Verbandes betrug im Januar
1915 insgeſamt 255 016 Tonnen Rohſtahlgewicht gegen 268 189
Tonnen im Dezember und 455 191 Tonnen im Januar 1914 Der
Verſand iſt alſo 13 173 To niedriger als im Dezember und
200 175 To niedriger als im Januar 1914 Von dem Januar
verſande entfallen auf Halbzeug 51 832 To 49 893 To im Dezbr
und 143 002 Tonnen im Januar 1914 auf Eiſenbahnmaterial

e rer die G W ſt i den e e nker l rim Januar 1914 und en 51 als Lonnei W gnnene
im Dezember und 100 799 im Januar 1914

Deutſche Juteſpinnerei und Weberei Akt Geſ MeiAuſſherc wird in ſeiner demnächſt ſtattſittheihen Se de

Antrag auf Verteilung einer Dividende von 20 Proz
gegen 25 Proz im Vorjahre ſtellen

Waren und Produktae
Fettwaren und Oele
Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin den 13 Februar
Schmalz Infolge fehlender Zufuhren ſind die Vorräte hier

faſt gänzlich vererge ſo daß neue Aufträge unerledigt bleiben
mußten Die Preiſe ſind nominell

Butter Die Marktlage zeigte auch zum Schluß der Woche
keine Veränderung Die Eingänge inländiſcher Butter genügen
vollkommen zur Deckung des Bedarfs Die heutigen Notierungen
ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 145 148 Mt
dto IIa Qualität 142 145 Mk

Wasserstände
bedeutet UÜber unter Null

Saale und Unstrut Fall WNuchse S

Artern 14 Febr 12 opr 2Nebra Oberpegel t 230 23 2 SUnterpegel 1,80 l 70 4Weissenfels Oberpegel e r2,62 60 2Unterpegel 0,94 090 4Irotha 15 Febr 710 13 r2621 8Alsieben Oberpegei 14 r265 12 262 3
7 Unterpegel r2,14 2,00 8Bernpurg r2 22 Tr2,40 18 SCalbe Oberpegel l 74 73 1 sUnterpegel rrl,36 r a6l 2

Aktiengesellschaft
9 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Woststrasse 2

Wichtig für Asthmaleidende
Herr Hermann von der Berg in Wesel der sehr an Asthma litt

schreibt Astmol Asthma Pulver hat bei mir vorzüglich gewirkt
Ich hatte oft schwere Anfälle von Atemnot sobald ich aber
dieses Pulver gebraucht habe spürte ich sofort 4743 Er

eidenden

7 Weibliche D Kaufgesueche
Zurüäck

Zum 1 März ſuche ich für unſeren
kinderloſen ſtädtiſchen Haushalt eine

J Dr Beleites
leichterung und werde ich es jedem Asthmempfehlen

Astmol ist in Blechdosen zu MK 50 in den Apotheken zu
haben Stram 40 Grindel 10 Cap Pap 10 Menthol 3 Kal nitr 20
Natr nitr 20

Auf Wunsch Muster gegen Einsendung von 10 Pfg in Brief
marken durch

Engel Apotheke Frankfurt a gr Friedbergerstr 46

v J J vn WöÖ ö2Amtliche Bekanntmachungen

Ueber das Nachlaß Vermögen der am
4 September 1914 in Halle a d S
verſtorbenen Witwe Albrecht Marie
geborene Röhr wird heute am 13
Februar 1915 vormittags 11 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Taxator Conrad Drebinger
in Halle a d Burgſtraße 50 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
5 April 1915 bei dem Gericht an
zumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenſtände ferner zur
Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 12 April 1915 vormittags

10 ro ihrvor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin an
beraumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an die Erben der Gemeinſchuldnerin
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die
Verpflichtung auferlegt von dem Beſitze
der Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache abgeſonderte
Befriedigung in Anſpruch nehmen dem
Konkursverwalter bis zum 10 April
1915 Anzeige S machen
Halle a d S den 13 Februar 1915

Der Gerichtsſchreiber
des Königlichen Amtsgerichts

Abteilung 7

r Gnmerrie n V

Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

P ouene Stellen
Männlieche

Zuverläſſigen Mann

zum Poſtfahren ſucht
Posthalterei Weimar

Lehrling
mtt guter Schulbildung ſucht

Ludwig Hofstetter
Buchhandlung Poſtſtr 15

ältere evangeliſche

Köchin
am liebſten über 30 Jahr Selbige
hat auch einen Teil Hausarbeit mit
zu übernehm Hausmädchen iſt vorhd
Zeugnißabſchriften u Gehaltsanſprüche
ſind einzuſenden Offert unt O 1829
an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Suche zum 1 März ein

Dienſtmädchen
mit guten Zeugniſſen nicht unter
18 Jahre alt Königſtr 14 part

Sofort unverh fleiß

Auftwartung
vorm geſucht

Elöllwitz Hoheweg 38

Tüchtige M
Stenotypiſtin

für Smithpremier Waſchine für
ſofort geſucht Angebote mit
Gehaltsanſprüchen unter U T
6142 an Rudolf Moſſe Brü

derſtraße 4 2
Metallbetteneaege
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür

Tüchtiger

KontokorrentBuchh
militärfrei von hieſiger Waſchinenfabrik ſofort geſucht

alter
Angebot mit An

gabe des Alters und Gehaltsanſprüchen unter U L 6141 an Rudolf
Mosse Halle

Als Vorſteher der Abteilung Radfabrikation ſpeziell Kriegsfahr
zeugräder erfahrenen

energiſchen Meiſter
per ſofort geſucht Anerbieten gewärtigen

Bremer Garrosserie Werke
vorm Louis Gaertner Bremen

J Kaufm Verein zu NagdeburStellen Gesuche m Ferein n ing I
Weibliche Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelnngchomwie Sehuſe für Damen

Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gäriner Hallea Mühlweg 29

vermietungen V

Etage
4 Zimmer Wohnung per l 4 15
zu vermieten

Dorotheenſtr 4
c

Langeſtt 27 II Etage
3 Zimmerwohn Küche Gas u
Zub 1 4 15 an ruhige Leute zu
vermieten 320 Mar

m AZ

ver e eMöbl Zimmer
bill zu verm Hallorenſtr In

Junges anſtändiges Mädchen
ſucht zum 1 3 Stellung als Ver
käuferin in Fleiſcherei oder ähnlichem
Geſchäft Würde auch gern im Haus
halt behilflich ſein Kochkenntniſſe
vorhanden Offerten erbeten an
Frl Schmidt Weißenfels a

Große Burgſtraße 4

unges Mädchennan 4 T dertéechreg den Zaush

gef im Kochen Flicken Stopf u all
and Hausarb erf ſucht Stell in gutem
bürgerl Haus Ang unt Krämling
Halle Thomaſiusſtr 23 II

Suche Stellung als
Köchin oder Wirtschafterin
Gute Zeugniſſe vorhanden Offerten
K K 58 an die Expedition

Suche ſofort oder ſpäter gute Stellung
als Stütze oder Stubenmädchen
Schon in beſſ Haushalt gedient und
etwas Kochen erlernt Poſtlagernd
Sandersdorf b Bitterfeld Nr 100

5 Zimmerwohn
Jnnenkloſett Bad und Juden anch als Bureau g3 4 15 Königſtraße 58 zu

freundliche Vohnung
und Zube 1 März odBalkon Zubehör er

Zentralheizung zum 1

Wegen Verſe
4 Zimmer Küche Bad J
päter zu vermieten Preis

m elektr Licht
et event mit

ondran

Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäftsinhaber foſtenfreie Vermitilg

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für
Volkswohl Feldſtraße 13 Zugang

auch von der Deſſauerſtraße
Telephon 5028

1 Korb fein gehackt 50 Pfg
Rmntr 59 55 75 M

1 5 95 MNur gutes Kiefernholz

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken det den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haden ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg1 ab Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul RKunkel vormals Otto Hille

e
Leipz 80Rähe des Leipziger Turmes

itesThale henKleineres leerſtehendes
Fabrikgebäude nemit Dampfkeſſel möglichſt in der Nähe einer Großſtadt zu kaufen Park Herrl gſch Waldl Ausf Proſp

geſucht Ausführliche Angebote unter Angabe der Anzahlungs und
Hypothekenverhältniſſe unter T 1833 an die Exped d Ztg Broſche verloren

PorzellanMalerei vom Waldkater bisZuckerrübensamen We V Vene Halle Lindenſtr 58 III Gegen gute
auch mit nicht genügender Keimkraft und Gemüts Leiden nervöse Belohnung daſelbſt abzugeben

ſuche zu kaufen Offerten untee nkh DEhifte 1832 an die Er d zig ren r Schwarzer
Rheumatismus Epilepsieliefert Rückenschmerzen Schlaf Dachshund

Zeitſchriften prompt et rigen mit zugelaufen Geiſtſtraße 53 I
käuflichwie aus leihweiſe Frau I Wicht

ini Buchhdla u epr MagnetopathinE Heinicke SSeihbibuoth wanecet 24p e bote
Luclw hererst Viele kschrr Schulſtr 2 4 Fprecust 2 önr nach

fawllſen Naohnodten

Die glöckliche Geburt
eines gesunden

Sonntagmädels

zeigen hocherfreut an
Georg Strangfeld

und Frau
Margarete geb Schirmer

Ah a/S Geseniusstr 2,1

Wollene geſtrickte

Golf dacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnee Nachf
Gr Steinſtr 84 Leipzigerstrasse 90

an a 12 Wark zu Mitgl des Rab Spar Ver 7
verkaufen Leſſingſtraße 6 2

c

Buttermasohinen

zum Selbstbhuttern von
2 20 an

C F Ritter

Am 8 September 1914 fiel Wie erst jeizt amtlich festgestellt ist
auf dem westllchen Kriegsschauplaize im Alter von 32 Jahren unser
lieber Kollege
Herr Rechtsanwalt Wilfrieck von Krosigk

Leutnant d Res im Garde Jäger Bataillon
Ruhmreichen Vorbildern seines Geschiechts getreu gab er sein

Blut für Deutschlands Grösse dahin Schmerzlich beklagen wir seinen
Heimgang War er doch nicht blos ein in der kurzen Zeit seines
Wirkens zu bedeutendem Ansehen gelangter Anwalt der auf dem Gebiete
des Zivilrechts wie als beredter und scharfsinniger Verteidiger mit be
geisterter Hingabe seinem Berufe oblag sondern auch ein Vielseitig
begabter kollegial empfindender Mensch von bezwingender Liebens
würdigkeit dessen sonnige Lebenstreude ihm viele herzen gewann

So bleibt er unvergänglich in unserem Gedächinis
Halle a d den 13 Februar 1915

Die Vereinigung Hallescher Rechtsanwälte

Statt besonderer Meldung
Heute nachmittag 3 Uhr entschlief sanft unsere geliebte Mutter

Schwieger und Grossmutter

Frau Alma Kober
geb Klöpfel

In tiefer Trauer
die Hinterbliebenen

Halle a d den 14 Februar 1915
Die Elnäscherung findet am Mitiwoch den 17 Februar nachmittags /23 Uhe

in Lelpzig statt
Wir bitten von Belloldsbesuchen und Blumenspenden abzusehen

im Alter von 74 Jahren
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